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Hinweise zur Datenverarbeitung im Rahmen der Mitgliedschaft bei den Alumni der bio-

technologischen Studenteninitiative (btS Alumni) e.V. 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen 
Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch uns und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht 
zustehenden Rechte. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und 
an wen können Sie sich wenden? 

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist: 

Alumni der biotechnologischen Studenteninitiative e. V. 
c/o BIO Deutschland 
Schützenstraße 6a 
10117 Berlin 
 
E-Mail: AV@btS-Alumni.de 
Internet:  
 https://bts-ev.de/alumni/willkommen/ 
 
Wenn Sie Fragen zur Datenverarbeitung haben, kommen Sie 
gern auf uns zu.  

Die Bearbeitung Ihrer Anfrage hat bei uns höchste Priorität, 
sodass wir uns zeitnah bei Ihnen zurückmelden. 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen 
der Mitgliedschaft von Ihnen erhalten. 

Relevante personenbezogene Daten sind insbesondere Ihr 
Name, Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer, Ihre E-Mail-
Adresse, Ihre Jobposition im Unternehmen sowie Ihre Konto-
daten (IBAN, BIC, Geldinstitut). 

3. Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrund-
lage verarbeiten wir Ihre Daten? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beach-
tung der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie 
des neuen Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ermöglicht 
uns die Betreuung und Verwaltung unserer Mitglieder sowie 
die Verfolgung unserer Vereinsziele.  

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 
1 UAbs. 1 Buchst. b DSGVO) 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zur 
Anbahnung, Durchführung und Beendigung der Mitgliedschaft 
bei den Alumni der biotechnologischen Studenteninitiative 
(btS Alumni) e.V. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen 
ist Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. b DSGVO. 
b. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 

UAbs. 1 Buchst. f DSGVO) 
Weiterhin verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um 
berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren. 
Dies kann insbesondere erforderlich sein: 

- zur Wahrnehmung satzungsmäßiger Mitgliederrech-
te. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen ist Art. 6 Abs. 1 
UAbs. 1 Buchst. f DSGVO. 
c. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 

Buchst. a DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben, 
ist die Rechtmäßigkeit auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 
davon nicht betroffen. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitun-
gen ist Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. a DSGVO. 
d. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 UAbs. 

1 Buchst. c DSGVO)  
Zudem unterliegen wir als Verein diversen rechtlichen Ver-
pflichtungen, insbesondere des Handels- und Steuerrechts. 

Zu den Zwecken der Verarbeitung gehört unter anderem die 
Buchhaltung. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen ist 
Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. c DSGVO. 

4. Wer bekommt Ihre Daten? 
Empfänger Ihrer Daten sind Personen, welche für den Verein 
tätig sind und Ihre Daten erforderlicherweise verarbeiten 
müssen. Daneben können gegebenenfalls sogenannte Auf-
tragsverarbeiter nach Art. 28 DSGVO Ihre Daten im Zuge 
einer Dienstleisterfunktion erhalten, wie IT-Dienstleister.  

Wir weisen darauf hin, dass Ihr Name und Ihre E-Mail-
Adresse automatisch für alle Nutzer des Sharepoints einseh-
bar sind, wenn wir Ihnen eine E-Mail-Adresse über Office-365 
generiert haben. 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte 
findet statt, soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. b 
DSGVO für die Durchführung der Mitgliedschaft erforderlich 
ist.  

Im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft haben Sie die Möglichkeit die 
btS – Life Sciences Studierendeninitiative e. V. in Ihrer Arbeit 
zu unterstützen (siehe Satzung der btS Alumni § 3 Abs. 2 b). 
Zu diesem Zweck erfolgt die Weitergabe Ihres Vor- und 
Nachnamens, Ihr Eintrittsdatum zu den btS Alumni und Ihre E-
Mail Adresse durch die Mitgliederverwaltung der Alumni der 
biotechnologischen Studenteninitiative e. V. an die Mitglieder-
verwaltung der btS – Life Sciences Studierendeninitiative e. V. 
Diese Weitergabe dient zur Vermeidung der Löschung Ihres 
btS Accounts, welcher für Ihre unterstützende Arbeit in der 
btS notwendig ist. 

Um die Ausübung satzungsmäßiger Rechte zu ermöglichen, 
sind wir gegebenenfalls verpflichtet, Ihre personenbezogenen 
Daten an andere Vereinsmitglieder zu übermitteln. 

5. Nutzung von Microsoft Office 365 

Wir nutzen den Cloud-Dienst Microsoft Office 365 als Kollabo-
rations- und Kommunikationstool für die Mitgliederverwaltung 
wie auch als Plattform für die aktive Zusammenarbeit und den 
Austausch zwischen den Mitgliedern. Zu diesem Zweck erhält 
jedes Mitglied, bei Bedarf, einen Account, zu welchem auch 
eine persönliche E-Mail-Adresse zugewiesen wird. 

Dabei werden folgende Datenkategorien erhoben, verarbeitet 
oder genutzt: 

- Die oben genannten Mitgliederstammdaten 
- Kommunikationsdaten, wie Kommunikationsinhalte, 

Verkehrsdaten, Verbindungsdaten inkl. IP-Adresse, 
Standort und genutzte technische Endgeräte 

Optional können unsere Mitglieder erweiterte Profilangaben 
machen, welche folgende Datenkategorien umfassen können: 

- Profilbild 
- Verfügbarkeitsstatus 
- Anschrift 
- Geburtsdatum 
- Qualifikationen & Fachkenntnisse 
- Schulen & Ausbildung 
- Interessen & Hobbys 

Sie haben das Recht, jederzeit einer Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten im Rahmen der Nutzung von Micro-
soft Office 365 zu widersprechen. Dieses Recht können Sie 
durch formlose Mitteilung in Textform uns gegenüber geltend 
machen.  
Das bestehende Mitgliedschaftsverhältnis bleibt von einem 
erteilten Widerspruch grundsätzlich unberührt. 
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6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
Ihre im Rahmen der Mitgliedschaft erhobenen Daten werden 
nur so lange verarbeitet, wie es zur Erfüllung unserer vertrag-
lichen oder gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. 

Ihre Daten werden nach dem Austritt aus dem Verein unver-
züglich für eine weitere Verarbeitung gesperrt und 2 Jahre 
nach dem Schluss des Jahres, in dem der Austritt erfolgt ist, 
gelöscht, es sei denn, wir sind zu einer weiteren Verarbeitung 
gesetzlich verpflichtet. Entsprechende Nachweis- und Aufbe-
wahrungspflichten ergeben sich insbesondere aus dem Han-
delsgesetzbuch und der Abgabenordnung, welche eine bis zu 
10-jährige Aufbewahrungspflicht vorsehen. 

7. Werden Ihre Daten in ein Drittland oder an eine inter-
nationale Organisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des 
EWR (sogenannte Drittstaaten) findet nur statt, soweit dies 
zur Durchführung der Mitgliedschaft erforderlich oder gesetz-
lich vorgeschrieben ist, Sie uns eine diesbezügliche Einwilli-
gung erteilt haben oder im Rahmen einer zulässigen Auf-
tragsverarbeitung. Werden Dienstleister in einem Drittstaat 
eingesetzt, sind diese zusätzlich zu schriftlichen Weisungen 
durch die Vereinbarung der EU-Standardvertragsklauseln zur 
Einhaltung des Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 

8. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 
Sie haben das Recht:  

- gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte 
Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, 
die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft 
nicht mehr fortführen,  

- gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlan-
gen, 

- gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichti-
gung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 
uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen, 

- gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu ver-
langen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung 
des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Infor-
mation, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-
tung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen erforderlich ist, 

- gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu ver-
langen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen 
bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, 
Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Da-
ten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 
21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben, 

- gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen 
Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen. 

Ihre Rechte können Sie durch formlose Mitteilung in Textform 
uns gegenüber geltend machen. 

9. Besteht für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von 
Daten? 

Sie sind nicht verpflichtet, Ihre Daten zu vorbezeichneten 
Zwecken zur Verfügung zu stellen. Eine Verweigerung der 
Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten hat jedoch zur 
Folge, dass eine Mitgliedschaft bei den Alumni der biotechno-
logischen Studenteninitiative (btS Alumni) e.V. nicht begrün-
det werden kann oder wir diese ggf. beenden müssen. 

 
10. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs-

findung (einschließlich Profiling)? 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich 
Profiling) erfolgt nicht. 

11. Inwieweit werden Ihre personenbezogenen Daten für 
die Profilbildung (Scoring) genutzt? 

Eine automatisierte Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewer-
ten (Profiling) erfolgt nicht. 

12. Beschwerderecht 
Sie haben das Recht, sich mit einer Beschwerde an eine 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden, wenn Sie der An-
sicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten gegen die Datenschutzgrundverord-
nung verstößt. In der Regel können Sie sich hierfür an die 
Aufsichtsbehörde Ihres Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes 
oder unseres Vereinssitzes wenden. Die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde ist: 

Berliner Beauftragte für den Datenschutz und Infor-
mationsfreiheit 
Friedrichstr. 219 
10969 Berlin 
E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 
Tel.: +49 (0)30 13 88 90 
Fax: +49 (0)30 21 55 05 0 

13. Widerspruchsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von 
berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. f 
DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, aus Grün-
den, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gemäß 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen. Legen Sie Wider-
spruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingend schutz-
würdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
Dieses Recht können Sie durch formlose Mitteilung in Text-
form uns gegenüber geltend machen. 
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